
Nachhaltige Freizeitangebote 

in der Biosphäre Bliesgau 





Grundlagen

 Saarpfalz-Kreis ist Teil des Biosphärenreservats Bliesgau

 Viele touristische Highlights und Freizeitaktivitäten auf kleinem Raum

 Gutes Nahverkehrsangebot mit Taktfahrten auch am Wochenende

 „Highlight“ Biosphärenbus 



Organisation

 Saarpfalz-Kreis ist Brutto-Aufgabenträger 
der Busverkehre im Kreisgebiet 

 Verkehrsunternehmen mit der 
Durchführung der Verkehrsleistung 
beauftragt

 Zweckverband Saarpfalz-Touristik 
zuständig für Destinationsmarketing

 Biosphärenzweckverband verwaltet das 
Biosphärenreservat Bliesgau

Mobilitätsmanagement beim Saarpfalz-

Kreis als Schnittstelle



Konzeption von Schnittstellenangeboten

 Kombination von Freizeitangeboten mit dem Nahverkehr

 Feste Integration des Busangebots 

 Fahrten mit dem ÖPNV zu verschiedenen Natur- und Kulturhighlights im Rahmen 

einer Tagestour

 Kombination verschiedener Buslinien u.a. durch Umstiege und kurze Wanderungen

 Begleitung durch Natur- und Landschaftsführer 

 Nachhaltiges Erleben einer großflächigen Gebietskulisse 

 Heranführung der Teilnehmer an die Nutzung des ÖPNV

 Schaffung positiver Nutzungserlebnisse/-Erfahrungen  
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 Autonutzung ist eine eingeprägte Gewohnheit 

 „Zuckerbrot und Peitsche“-Prinzip im Tourismus 

schwer anwendbar 

 Wichtig: Attraktives nachhaltiges 

Mobilitätsangebot vor Ort + spannende Angebote

Aktuelle Ziele in der 

Bewerbung und Kommunikation



Angebote

 Biosphärenbus 

 Tagesangebot „Mit dem Biosphärenbus zur Wanderung“ 

 Tagesangebot „Biosphären-Safari“ 

 Für 2023 neue Angebote zum eigenständigen 

„Entdecken und Erfahren“

 Intensive Verknüpfung von Wandern und ÖPNV



Der Biosphärenbus 

 55 km Streckenlänge von Homburg bis Kleinblittersdorf

 Entlang der zentralen Verbindungsachse des Bliestals

 Wichtige Erschließungsfunktion im Nahverkehr 

 Verbindung mehrere POIs, u.a. Europäischer Kulturpark Bliesbruck-

Reinheim

 Täglich-Stündlich 

 „Hopp on, hopp off“- Charakter



Mit dem Biosphärenbus zur Wanderung

 Start in Kleinblittersdorf und Homburg mit NLF und Linie 501 

 Gemeinsamer Treffpunkt 

 Hofführung, Museumsbesuch oder Besuch im Orchideengebiet

 Einkehr im Café Saisonal 

 Rückfahrt 



Biosphären-Safari

- Entdeckungs-/ Tagestouren im Saarpfalz-Kreis mit dem ÖPNV 

- Begleitet von einem Natur und Landschaftsführer 

- Pro Tour 3 Erlebnisstopps 

- Information, Wissensvermittlung zu Kultur, Natur, Geschichte 

- Kurze Wanderungen zum Erreichen von Haltestellen oder zur 
Linienverknüpfung

- Ein Verpflegungsstopp mit Essen 

- Zeitbedarf ca. 7-8 Stunden

- Kosten z.T. durch Bereich Mobilität übernommen (Tour dient u.a. der 
Bewerbung der Möglichkeiten die sich mit dem ÖPNV im Saarpfalz-Kreis 
bieten) 



Tour 1: Zeitraum Mai

 Name: Fahrt für die Sinne

 Begleitet durch Natur- und Landschaftsführer

 Route: 

 Kleinblittersdorf

 Reinheim

 Gersheim

 Habkirchen

 Bebelsheim

 Kleinblittersdorf

Themen: Römer und Orchideen



Tour 2: Zeitraum Juli

 Name: Tierisch (kuh)le Tour 

 Begleitet durch Natur- und Landschaftsführer

 Route: 

 Homburg 

 Beeden

 Jägersburg 

 Websweiler

 Homburg 

Themen: Weidetiere, Natur und Biotope



Tour 3: Zeitraum Oktober 

 Name: Jahrtausend KulTour

 Begleitet einen Natur- und Landschaftsführer

 Route: 

 Blieskastel 

 Niederwürzbach 

 St. Ingbert 

 Kirkel 

 Blieskastel 

Themen: Gärten mit Geschichte, Barock, Mittelalter und Industriekultur 



Neue Konzeptionen 2023

„Safaris“ ohne Begleitung 

 Übersichtliche Linienwege 

 Variable Abfahrtszeiten (Hop-on Hop-off Prinzip)

- „Tour Bonjour- Grenzenloser Genuss“

- „Stadt und Land Hand in Hand“ 

- „Homburgs Vielfalt- Entdecken, Erleben, Erfahren“

- „Au Weiher!- Wasserwelten im Bliesgau“

Wandervorschläge mit ÖPNV-Anteil

 Sowohl für PKW als auch ÖPNV-Anreise geeignet 

 Streckenwanderungen im Wanderwegenetz 

 Mit dem Bus zum Startpunkt und zu Fuß zurück oder umgekehrt 



Mehrwert für Einheimische und Gäste 

 Mobilitätsintensives, aber nachhaltiges Angebot mit vielseitigen 

Erlebnissen 

 Kostengünstig (teilweise gefördert)

 Sammeln von Mobilitätserfahrung abseits des PKW

 Schaffung von Bewusstsein für das vorhandene ÖPNV Angebot

 Sanfte Heranführung an die ÖPNV-Nutzung



Freizeitmobilität als Bestandteil des 

ÖPNV-Marketings 



Freizeitmobilität als Bestandteil des ÖPNV-Marketings 



Nachmachen? Ja bitte! 

 Integration von ÖPNV ist bei vielen Freizeit-/Tourismusangeboten möglich 

 z.B. Streckenwanderung mit ÖPNV Shuttle, geführte Touren mit ÖPNV zu POIs, etc. 

 ÖPNV aktiv integrieren schafft Nutzungserfahrungen und Bewusstsein 

 Vielfalt einer Destination nachhaltig erlebbar machen

 Verknüpfung mehrerer Zwischenstopps bedarf gut ausgebautem ÖPNV Netz + von 

Haltestellen erreichbare POIs 

 Geschulte Begleiter vereinfachen die Umsetzung (Kenntnisse über Tickets, 

Verbindungen, etc.) 

 Wichtig: Beförderungsqualität muss stimmen  Kontakt zu Verkehrsunternehmen, 

Anmeldung der Gruppenfahrt 

 u.a. Ziel: Imagepflege für den ÖPNV



Maurice Eickhoff 

Manager für nachhaltige Mobilität 

Saarpfalz-Kreis 

maurice.eickhoff@saarpfalz-kreis.de 

06841/104- 8670

Vielen Dank! 

Fragen?


